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¹ Ein PrivatLeasing-Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 
38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags 
nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. 
Angebot gültig für Privatkunden bis zum 15.03.2023. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

² SEAT Wartung & Verschleiß in Verbindung mit einem neuen Leasingvertrag mit der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen 
Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. 49,90 € mtl. Servicerate für die Dienstleistung Wartung & Verschleiß bei einer 
Gesamtlaufl eistung von bis zu 10.000 km für den CUPRA Leon. Abweichende Staff elpreise bei höheren Gesamtlaufl eistungen. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei uns.

Sonderzahlung inkl. Überführungskosten:  990,00 €
Laufzeit:     48 Monate
Jährliche Fahrleistung:   10.000 km

48 Leasingraten á:    299,00 €
Wartung & Verschleiß² mtl. (optional): 49,90 €

Unser attraktives Privatleasingangebot für Sie:
Beispielrechnung¹ berechnet für den CUPRA Leon 1.5 TSI ACT 110 kW (150 PS) 6-Gang

CUPRA Leon 1.5 TSI ACT 110 kW (150 PS) 6-Gang
Kraftstoff verbrauch l/100 km: kombiniert 5,9; innerstädtisch (langsam) 7,7; Stadtrand (mittel) 5,7; Landstraße (schnell) 
5,1; Autobahn (sehr schnell) 6,0; CO2-Emissionen g/km: kombiniert 134. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- 
und Emissionswerte nach WLTP und nicht mehr nach NEFZ vor.

Ausstattung: elektrisch anklapp-/ einstell- und beheizbare Außenspiegel, Ultraschall-Einparkhilfe hinten, 2 USB-
Schnittstellen vorn, Leichtmetallräder, Climatronic, Voll-LED-Scheinwerfer, DAB, Bluetooth-Schnittstelle mit integrierter 
Freisprechanlage und Audio-Streaming, Spurhalteassistent u.v.m.

EIN ATHLET. HAT MEHR ALS NUR KRAFT.

Der CUPRA Leon

Heinrich Thomas GmbH & Co. KG
Königswinterer Str. 444, 53227 Bonn 
Tel.: 0228/4491-0, Mail: cupra-bonn@auto-thomas.de

Auto Thomas AG & Co. KG
Frankfurter Straße 137, 53773 Hennef 
Tel.: 02242/8896-0, Mail: cupra-hennef@auto-thomas.de

www.auto-thomas.de
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Deine Angebote. Dein Markt.

Aktion

 5.55 
Gulasch gemischt   
vom Rind und Schwein,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 11.10)

Aktion

 0.77 
Schweine-Pfanne   
Geschnetzeltes in 
versch. Würzungen, 
je 100 g

Aktion

 1.59 
Metten
Salami-Aufschnitt 
»Spezial«   
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 0.99 
Frischwurst-Aufschnitt   
versch. Sorten, mit 
Bierschinken,
je 100 g

Aktion

 11.99 
Rinder-Braten   
Jungbullenfleisch 
aus dem Bug,
je 1 kg

Aktion

 1.49 
Müller
Heidefrühstück   
Frühstücksfleisch,
je 100 g

Aktion

 1.59 

Käserei Champignon
Cambozola oder 
Rougette   
Weichkäse,
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 2.49 
Emmi Kaltbach
Der Cremig-Würzige   
Schweizer Schnittkäse, 
56% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.29 
Bonbel
Butterkäse   
frz. halbf. Schnittkäse, 
50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 4.99 
Rinder-Filet   
vom Jungbullen, 
am Stück oder in 
Scheiben,
je 100 g

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 04 . Woche. Gültig ab  23.01.2023 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 5.69 

Aegidius
Mineralwasser   
classic,
je 12 x 0,7-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.68)
zzgl. 3.30 Pfand  5.69 

Aegidius 
Mineralwasser   
medium oder 
naturelle,
je 12 x 0,75-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.63)
zzgl. 3.30 Pfand

 17.99 

Paulaner 
Weißbier oder 
Münchner Hell   
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.80)
zzgl. 3.10 Pfand  1.09 

Now Block
Bio Cola   
je 0,33-l-Fl. (1 l = 3.30)
zzgl. 0.08 Pfand

 9.99 
Adelholzener
Sunny Orange   
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.11)
zzgl. 3.30 Pfand  1.25 

Proviant Bio 
Apfelschorle
je 0,33-l-Fl.
(1 l = 3.79)
zzgl. 0.08 Pfand

Aktion

 7.19 

Lance Terre Nero 
d‘Avola   
2020er Rotwein 
IGT, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.59)

Aktion

 8.09 

Palazzo Pisano 
Ripensato   
2018er Rotwein 
IGT, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 10.79)

 5.55 Weinlaube Sekt   
Blanc de Blanc trocken,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 7.40)

Aktion

 9.89 

Poggio delle 
Faine Rosso   
2016er Rotwein 
IGT, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 13.19)

Aktion

 9.89 

Montepulciano 
d´Abruzzo   
2020er Rotwein 
DOC, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 13.19)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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...auf Haustüren von Inotherm  
für alle Haustür-Modelle aus den 
aktuellen Katalogen Exclusiv 
und Select.*  

Bis zum 15. April 2023 gibt es bei Metallbau Eichwald  
Haustüren und exklusives Zubehör unseres Partner- 
Lieferanten Inotherm zu einmaligen Konditionen!

     5 % RABATT...     5 % RABATT...

53757 Sankt Augustin  –  Am Siemensbach 2-4   

www.metallbau-eichwald.de  

HAUSTÜR-HAUSTÜR-

*Die Aktion gilt nicht für Modelle aus dem Katalog 
AKTION 24, Sonderformen und nach außen öffnende 
Paniktüren

WINTERAKTIONWINTERAKTION

info@metallbau-eichwald.de  

Telefon: 02241-3979 80

über 45 Jahre Erfahrung!

Anzeige 90x110_winter_2023_Winter.indd   1 09.01.2023   14:19:08

Zukunftsvereinbarung für die Innenstadt:
Gemeinsame Strategie und engere Zusammenarbeit sollen Vitalität und Vielfalt
des Einzelhandels und des Gewerbes stärken

Tourismus und Mobilität. Diese
großen Themenfelder unterliegen
einem ständigen Wandel und dieser
Wandel stellt die Innenstadt von Bad
Honnef zunehmend vor Heraus-
forderungen. Es liegt auf der Hand,
dass wir diese Herausforderungen
als Stadtverwaltung nicht allein
werden stemmen können. Daher
bündeln wir alle Akteure und alle
Ressourcen in unserer Innen-
stadt“, erklärte Bürgermeister
Otto Neuhoff.
„Mit dieser Zukunftsvereinbarung
schaffen wir eine feste Grundlage,
auf der wir Gutes und Bewährtes
der vergangenen Jahre fortführen
und stärken werden. Zudem bauen
wir unsere Zusammenarbeit mit
neuen Strategien, für mögliche
Projekte und ganz konkrete
Maßnahmen weiter aus.“
In den nächsten Jahren werden
von privater Hand Millionen-
beträge in den Ausbau von
Wohnungen und Einzelhandels-
flächen investiert und diese guten
Entwicklungen gilt es mit wei-
teren Maßnahmen zur Stärkung
der Innenstadt zu flankieren und
zu koordinieren, erklärt Konrad
Weber, Vorsitzender des Vereins
Lebendige Stadtmitte Bad Honnef
e.V.: „Aktuell sehen wir leider,
dass die Zahl der Leerstände im
Zentrum stark zunimmt. Das ist
bedrückend und soll und muss sich
ändern. Für die Innenstadt der
Zukunft sind alte und neue
Nutzungsmischungen unerlässlich
- neben Einkauf und Gastronomie.
Handwerk, Dienstleistungen,
Kultur und soziale Begegnung
spielen dafür eine bedeutende
Rolle. Hierfür setzen wir uns ein -
und es muss klar sein: für eine
solche Gegenentwicklung braucht
es einen langen Atem, Hart-
näckigkeit und eine gute
Kooperation aller Akteure in der
Innenstadt. Wie das Motto
unseres Vereins lautet: Zukunft
der Stadt gemeinsam gestalten!“
Nur wenn wir alle gemeinsam
handeln, erhalte die Zukunfts-
planung für die Innenstadt ein
noch breiteres Fundament. Unvor-
hergesehene Belastungen, wie sie
zuletzt die Coronapandemie oder
die Energiepreiskrise gebracht
hatten, können wir dann besser
tragen, ergänzt Fabian Neumann,
Vorsitzender von Centrum Bad

Honnef e.V.: „Ich bin froh, dass
wir gemeinsam mit der Stadt bei
der Bewältigung der Heraus-
forderungen unterwegs sind. Die
kommende Bauphase wird nicht
einfach werden, aber wir sehen
sie als Chance um unsere
Innenstadt für die Zukunft neu zu
gestalten.Ein Schwerpunkt der
Vereinbarung ist die engere
Zusammenarbeit bei Großveran-
staltungen und Festen. Fest-
gehalten wird, dass sich die
Akteure bei der Werbung, der
Genehmigung und der Durch-
führung mehr unterstützen.
Auch bei Werbemitteln für das
Standortmarketing werden die drei
Akteure künftig häufiger zusammen
in Aktion treten. Zudem wird die
Wirtschaftsförderung der Stadt die
Vernetzung von Tourismus und dem
Einzelhandel in der Stadtmitte durch
Veranstaltungen oder andere Dialog-
formate weiterentwickeln. Mit dem
geplanten Bau zweier Quar-
tiersgaragen wird das Angebot an
Parkplätzen im Zentrum mittel-fristig
ausgebaut. Um die Suche nach
Parkplätzen insbesondere für
auswärtige Kundinnen und Kunden
zu erleichtern, soll ein Parkleitsystem
eingerichtet werden. Geprüft wird
auch, ob und wie der Einzelhandel
eine Er-stattung von Parkgebühren
ab einem bestimmten Einkaufswert
durchführen kann.
Für den intensiven Austausch
haben die drei Akteure vereinbart,
sich regelmäßiger zu treffen und
somit Themen wie Stadtent-
wicklung, Unternehmensnach-
folgen oder Leerstände frühzeitig
beraten zu können. „Die Zukunfts-
vereinbarung ist Dokumentation
und Auftrag zugleich“, so
Bürgermeister Otto Neuhoff, „Wir
ziehen auch zukünftig an einem
Strang, ab jetzt aber immer in die
gleiche Richtung.“

Bad Honnef. Mit der Unter-
zeichnung einer Zukunftsverein-
barung haben die Stadt Bad
Honnef, die Gemeinschaft der
Einzelhänderinnen und -händler der
Innenstadt Centrum Bad Honnef
e.V. und die Gemeinschaft der
Immobilieneigentümer Lebendige
Stadtmitte Bad Honnef e.V. ihre
enge Zusammenarbeit bekräftigt
und weitere Eckpunkte zur
gemeinschaftlichen Förderung von
Stadt- und Standortmarketing,
Tourismus, Einzelhandel und
Gewerbe erarbeitet.
Wesentlicher Hintergrund für die
Zukunftsvereinbarung sind die
zeitnah anstehenden, städte-
baulichen Veränderungen im Zen-

trum. So verständigten sich die
Akteure auf gemeinschaftliche Ziele
für eine zukunftssichere und
attraktive Innenstadt mit hoher
Wohn- und Lebensqualität, hoch-
wertigem Einzelhandel, guter
Nahversorgung, vielfältiger Gastro-
nomie und kulturellen Angeboten für
alle Generationen. Am Mittwoch, 11.
Januar, wurde die Vereinbarung von
Bürgermeister Otto Neuhoff, Fabian
Neumann als Vorsitzender von
Centrum Bad Honnef e.V. und Konrad
Weber als Vorsitzender Lebendige
Stadtmitte Bad Honnef e.V.
unterzeichnet.
„In unserer Innenstadt erleben wir
das Zusammenspiel von Gesell-
schaft, Einzelhandel, Digitalisierung,
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Jetzt Mitmachen beim Kreativwettbewerb 2023
„Den Wandel beschleunigen!“
Bad Honnef. Auch in diesem Jahr
engagiert sich die Bad Honnef AG
(BHAG) wieder zum UNESCO-
Weltwassertag. Gesucht werden
kreative, künstlerische Darstel-
lungen guter und anschaulicher
Beispiele und Botschaften, die
helfen den notwendigen nach-
haltigen Wandel im Umgang mit
der Ressource Wasser zu be-
schleunigen. Denn für eine
nachhaltige Welt ist Wasser
unverzichtbar.
Der BHAG Kreativwettbewerb
2023 richtet sich an Kinder aus
Kindergärten, Grundschulen und
erstmalig aus den Jahrgangs-
stufen 5/6 der weiterführenden
Schulen im Versorgungsgebiet der
Bad Honnef AG. Auch private
Einzelbeiträge werden berück-
sichtigt. Der Wettbewerb nimmt
Bezug auf das Jahresthema des
Weltwassertages „Den Wandel
beschleunigen“, unter dem
lokalen Fokus „Wasser und
nachhaltige Entwicklung“. Mit
dem Jahresthema machen die
Vereinten Nationen weltweit auf
ihre Vision für 2050 „Wasser in
einer nachhaltigen Welt“ aufmerk-
sam. Denn eine nachhaltige Welt
ist erreichbar, wenn die Ressource
Wasser mit Blick auf ökono-
mische, ökologische und soziale
Belange bewirtschaftet wird.
Mit Blick durch die Nachhaltig-
keitsbrille gewinnen Unterthemen
wie Wasser als Lebensgrundlage,
Trinkwasserknappheit, Wasser-
verschmutzung, (gerechter) Zu-
gang zu Wasser, Wasserverteilung,

Konflikte um Wassernutzung,
Wasser als Ressource für Land-
wirtschaft und Industrie, kultu-
reller Umgang mit Wasser, Hoch-
wasser, globale Zusammenhänge
und Wechselwirkungen z.B. mit
dem Klimawandel, Wasserexport
(virtuelles Wasser, Wasser-Fußab-
druck) oder Wasserressourcen-
management an Bedeutung.
Rufen Sie Ihre Kinder und
Zielgruppen zum Mitmachen auf
und stellen Sie Ihre Botschaften
mit künstlerischen Mitteln dar.
Zeigen Sie wie Sie zu Hause oder
in Ihrer Einrichtung den nachhal-
tigen Wandel beschleunigen
können. Vom Guckkasten bis zur
Bildergeschichte, der Phantasie
sind keine Grenzen gesetzt. Ihr
Aufruf und Ihr Handeln helfen bei
der nachhaltigen Entwicklung
unserer Städte, der Nahrungs-
und Energieversorgung und
fördern die Gesundheit von
Menschen und Umwelt. Die
Abgabefrist endet am 17. März.
Als Gewinn locken für alle Kinder
und Teenager vom Abwasserwerk
der Stadt Bad Honnef und der Bad
Honnef AG gesponserte Wert-
gutscheine für den Besuch des Bad
Honnefer Inselfreibades für einen
oder mehrere Tage. Das Netzwerk
„Bad Honnef lernt Nachhaltigkeit“
sponsert zusätzlich für alle aus-
gewählten Preisträger einen Un-
terstützungsbeitrag zur Förderung
der Sehleistung von Kindern in
Kasambya, Uganda. Mit einer vor
Ort gefertigten Brille wollen wir
auch dort den guten Durchblick

zur Förderung nachhaltiger Ent-
wicklung unterstützen. Die Kunst-
werke werden im Nachgang der
Jurysitzung in Senioreneinrich-
tungen der Versorgungsregion
ausgestellt.
Die aktuellen Teilnahmebedin-
gungen und Bewertungskriterien

finden Sie in Kürze auch auf der
Website der BHAG
www.bhag.de/kreativwettbewerb.
Ihre Fragen beantwortet Ihnen
gerne die Projektleiterin Maria-
Elisabeth Loevenich unter der
Rufnummer
0170 / 83 78177.
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Informationsveranstaltung für den geplanten Ausbau
der Grabenstraße am Donnerstag, 26. Januar

Terminänderung: Informationsveranstaltung für Anlieger
zum Straßenausbau der Erzstraße
auf Donnerstag, 2. Februar verschoben
Bad Honnef. Ab Mitte 2023 soll
der Straßenausbau der Erzstraße
in Himberg erfolgen, gleichzeitig
wird das Abwasserwerk der Stadt
den Entwässerungskanal erneu-
ern lassen. Um einen Überblick
über die geplante Baumaßnahme
und die voraussichtlich zu

erhebenden Anliegerbeiträge zu
geben, lädt die Stadtverwaltung
die Anlieger zu einer Infor-
mationsveranstaltung ein. Auf
Bitten mehrerer Anlieger wurde
der ursprünglich für Mittwoch,
18. Januar, um 18 Uhr geplante
Termin verschoben auf Donners-

tag, 2. Februar um, 18 Uhr.
Die Informationsveranstaltung
findet in der städtischen Gemein-
schaftsgrundschule Theodor-
Weinz-Schule Aegidienberg
(Mehrzweckraum, ausgeschil-
dert), Burgwiesenstraße 31,
53604 Bad Honnef statt.

In dieser Veranstaltung sollen die
möglichen Varianten für die
zukünftige Gestaltung der Straße
vorgestellt werden. Außerdem
werden die Anlieger die Gelegen-
heit haben, Änderungswünsche und
-vorschläge zu äußern und ihre
Fragen zur Baumaßnahme zu stellen.

Bad Honnef. Die Stadt Bad Honnef
beabsichtigt, gemeinsam mit dem
Abwasserwerk die Grabenstraßen
auszubauen (Kanal und Straße). Die
Stadtverwaltung hatte alle betrof-
fenen Anlieger dafür bereits im Jahr
2016 zu einer 1. Anliegerinforma-

tionsveranstaltung eingeladen. Der
Baubeginn der geplanten Maßnah-
men ist nun konkret für dieses Jahr
eingeplant. Die Stadtverwaltung und
das Abwasserwerk beabsichtigen
weiter die Bauleistungen gemein-
sam ausführen zu lassen. Zuerst ist

der Kanalbau vorgesehen und dann
folgt der Straßenausbau. Um die
Anlieger weiter zu beteiligen und
Anliegern einen Überblick über die
aktualisiert geplanten Baumaß-
nahmen und die Situation bei den
Straßenbaubeiträgen zu geben, wird

es eine weitere Informationsver-
anstaltung geben.
Die Informationsveranstaltung
findet am Donnerstag, 26. Januar
um 18 Uhr im Foyer des
Rathauses, Rathausplatz 1, 53604
Bad Honnef, statt.
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Ein unvergessener Kanzler
Zum 147. Geburtstag von Konrad Adenauer gedachten zahlreiche Gäste am Grab der Familie

Geburtstag gedachten zahlreiche
am Grab der Familie, dass sich auf
dem Waldfriedhof Rhöndorf, dort auf
dem nördlichen Erweiterungsteil
des Friedhof im Feld 19 befindet.
Dort senkte sich am 19. April 1967
um 20.58 Uhr der Sarg in die Erde.
Monsignore Paul Adenauer,
katholischer Theologe, sprach die
letzten Gebete für seinen Vater.
Begleitend donnerten drei Salut-
schüsse durch das Löwenburger Tal.
Die Stiftung Konrad Adenauer hatte
am Geburtstag zur traditionellen
Kranzniederlegung eingeladen.
Neben Kanzler Enkel Konrad
Adenauer und Mitgliedern der
Familie gehörten Professor Dr.
Norbert Lammert, Vorsitzender der
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.,
Jürgen Rüttgers, Vorsitzender Stif-
tung Konrad-Adenauer-Haus sowie
Stefan Vesper, Vorsitzender des
Vorstands der Stiftung anwesend.
Auch MdB Norbert Röttgen sowie
Michael Borchert, Sabine Schößler,
Corinne Franz, Bad Honnefs

(bk) Rhöndorf. Konrad Hermann
Joseph Adenauer wurde am
5. Januar 1876 geboren und
verstarb am 19. April 1967 in
Rhöndorf. Bereits im Kaiserreich
und in der Weimarer Republik
absolvierte der Jurist und
Angehörige der katholischen Zen-
trumspartei eine politische Karriere.
Er war Oberbürgermeister von Köln,
erhörte dem preußischen Herren-
haus an und war Präsident des Preu-
ßischen Staatsrats. In der Zeit des
Nationalsozialismus wurde er
seiner Ämter enthoben und war
zeitweise inhaftiert. Adenauer war
von 1949 bis 1963 der erste
Bundeskanzler der Bunderepublik
Deutschland und von 1951 bis 1955
zugleich Bundesminister des
Auswärtigen. Zu seinem 147.

Bürgermeister Otto Neuhoff und
weitere Vertreter*innen aus dem
politischen und öffentlichen Leben
waren zum Gedenken an den
großen Staatsmanns an sein Grab
gekommen. Der Japaner Yasno
Inadome ist bereits seit Jahren ein
ständiger Gast am Geburtstag von
Konrad Adenauer. Er legte einen
Strauß am Grab ab und betonte:

Siebengebirgstollitäten
zogen in die Hofburg ein
Die MAXX-Lounge wird das Prinzenpaar Norbert I. und Karin I.
nun des Öfteren beherbergen

„Ich habe deutsche Geschichte
studiert und bin ein großer Verehrer
Adenauers. Adenauer ist die größte
Persönlichkeit der deutschen
Geschichte.“ Adenauer Enkel
Konrad Adenauer dankte den
Gästen für dieses Gedenken und
bat zum Abschluss um ein „Vater
Unser“ und ein „Gegrüßet seist du
Maria“.

(bk) Bad Honnef. Bereits am
Wiener Hof war sie das Prunkstück
der Monarchie und gab Kaiser und
Kaiserin die Möglichkeit in
strahlendem Ambiente, die Unter-
tanen zu empfangen - die Hofburg.
Auch wenn es in Bad Honnef keine
Monarchen sind, die Hof halten,
so muss es dennoch in der
Karnevalszeit auch hier standes-
gemäß sein. Letztens wurden in
der Honnefer Innenstadt zahl-
reiche Karnevalisten gesichtet,

die sich vom Rathausplatz gezielt
aufmachten, um eine Domizil an-
zusteuern, dass eben als Hofburg
für das amtierende Siebenge-
birgsprinzenpaar Norbert I. und
Karin I. ausgewählt wurde. Mit
ihrer Equipe angeführt von dem
Spielmannszug TV Eiche und dem
Stadtsoldatencorps ging es durch
die Innenstadt vorbei am Kurhaus,
wo beide noch zuletzt ihre
Insignien der närrischen
Regentschaft erhalten hatten, bis

in die ausgewählte Lokation. Das
Hotel MAXX Steigenberger mit der
MAXX Lounge wird nun bis
Aschermittwoch als Hofburg der
Tollitäten dienen. Der dazu
gehörende Schlüssel wurde durch
Hotel-Managerin Danja Voßmen-
bäumer an das Prinzenpaar
übergeben. Nach dieser Über-
nahme ließen es sich die
Karnevalisten nicht nehmen, in
gemütlicher Runde dieses
Ergeignis zu feiern.

Enkel Konrad Adenauer (m.) bat die Gäste um ein gemeinsames GebetEnkel Konrad Adenauer (m.) bat die Gäste um ein gemeinsames GebetEnkel Konrad Adenauer (m.) bat die Gäste um ein gemeinsames GebetEnkel Konrad Adenauer (m.) bat die Gäste um ein gemeinsames GebetEnkel Konrad Adenauer (m.) bat die Gäste um ein gemeinsames Gebet
für seinen Großvaterfür seinen Großvaterfür seinen Großvaterfür seinen Großvaterfür seinen Großvater



Rundblick Siebengebirge – 21. Januar 2023 – Woche 3 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9



Rundblick Siebengebirge – 21. Januar 2023 – Woche 3 – www.rundblick-siebengebirge.de10

77 Jahre Karneval in Oberpleis
Die Narrenzunft Oberpleis startet in die Jubiläumssession
Bereits im Jahr 1908 gab es die
Erste Carnevalsgesellschaft in
Oberpleis. Sie wurde unter dem
Namen „Mer probieren et ens“
ins Leben gerufen. Der Bestand
war aber nicht von Dauer und erst
durch die Gründung der
Narrenzunft der Kolpingsfamilie
Oberpleis e.V. im Jahr 1946,
damals unter dem Namen
„Närrische Gesellen“, etablierte
sich der Karneval in Oberpleis.
Seitdem ist die Narrenzunft und
der Karneval fester Bestandteil
des gesellschaftlichen Lebens in
Oberpleis. Somit kann in diesem
Jahr das karnevalistische Jubiläum
von 7*11 Jahren gefeiert werden.
Nachdem durch Corona die ver-
gangenen zwei Sessionen ausfallen
mussten, freuen wir uns auf die
Jubiläumssession. Damit in diesem
Frühjahr alles reibungslos funk-
tioniert, trainieren die Jugend-
tanzgruppen schon fleißig. Pünktlich
zum Sessionsstart wurden die
tanzenden Truppen nun mit neuen

Trainingsjacken ausgestattet. Finan-
ziert werden die Jacken durch un-
sere Sponsoren Doering Immobilien,
Helena Friedrich Hair and Beauty und
MPS Elektrotechnik.
Diese Session beginnt tradi-
tionsgemäß mit der Proklamation

Pünktlich zum Sessionsstart wurden die Kinder- und Jugendtanzgruppen mit neuen Jacken ausgestattetPünktlich zum Sessionsstart wurden die Kinder- und Jugendtanzgruppen mit neuen Jacken ausgestattetPünktlich zum Sessionsstart wurden die Kinder- und Jugendtanzgruppen mit neuen Jacken ausgestattetPünktlich zum Sessionsstart wurden die Kinder- und Jugendtanzgruppen mit neuen Jacken ausgestattetPünktlich zum Sessionsstart wurden die Kinder- und Jugendtanzgruppen mit neuen Jacken ausgestattet

des 67. Prinzenpaares am Samstag,
den 28. Januar 2023. Die weiteren
Veranstaltungen: Kindersitzung
(4. Februar), Prunksitzung
(11. Februar) und Karnevalszug
(19. Februar) werden ebenfalls wie
gewohnt stattfinden. Den Abschluss

bildet dann der Rathausturm am
Rosenmontag, 20. Februar.
Karten für die Proklamation und
die Prunksitzung werden bei
Pohl+Krill in der Dollendorfer
Straße 22 verkauft. Die Kinder-
sitzung ist bereits ausverkauft.

Jungimkerlehrgang des Imkervereins Siebengebirge
Im Januar beginnt der nächste Lehrgang für Jungimker

ihre Zahl nimmt ab. Imker
kümmern sich im Winter um ihr
Material, vermarkten den Honig,
bilden sich weiter.
Der Imkerverein Siebengebirge
biete seit vielen Jahren diese
praxisorientierte Imkerausbildung
an. Weitere Informationen zur

Imkerei ist ein Hobby für jede und
jeden ohne Altersgrenze.
Wichtigste Voraussetzung für das
Imkern ist das Interesse an der
Natur und die Neugierde auf die
kleinen fleißigen Hautflügler.
Klima, Natur und vor allem die
Bienen selbst bestimmen den
Rhythmus der Imkerei. Im Frühjahr
wächst das Volk explosionsartig,
vielleicht wollen sie auch
schwärmen. Steigen die Tempe-

raturen über 12 Grad Celsius
fliegen die Bienen, um Nektar und
Pollen für sich und ihre Nach-
kommen zu sammeln. Bleibt es
lange kalt, drohen sie zu ver-
hungern. Nach der Obstblüte kann
der erste Honig geerntet werden.
Im Frühjahr und Frühsommer
haben Imker besonders viel zu
tun. Sie achten auf die Gesundheit
der Tiere. Im Herbst bereiten sich
die Bienen auf die Winterruhe vor,

Smoker und Stockmeißel - wichtige Utensilien zum Imkern.Smoker und Stockmeißel - wichtige Utensilien zum Imkern.Smoker und Stockmeißel - wichtige Utensilien zum Imkern.Smoker und Stockmeißel - wichtige Utensilien zum Imkern.Smoker und Stockmeißel - wichtige Utensilien zum Imkern.
Foto: Eva RenfordtFoto: Eva RenfordtFoto: Eva RenfordtFoto: Eva RenfordtFoto: Eva Renfordt

Ausbildung sind hier zu finden
www.siebengebirgsimker.de/
jungimkerausbildung.
Interessenten melden sich bei der
Vorsitzenden des Imkervereins,
Gerti Reicheneder-Müller,
Gerti.ReiMue@t-online.de, an.
Eva Renfordt, 12.1.2023
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Brigitte Heister stellte
im Kunstraum aus
Spielereien - oder die gezielte
Manipulation des Zufalls

(bk) Bad Honnef. Auf großformatigen Leinwänden vermittelt Brigitte
Heister mit in Leichtigkeit aufgetragenen Farben ein Gefühl von
grenzenloser Leichtigkeit. Diese Leichtigkeit konnten Be-
trachter*innen zuletzt im Kunstraum Bad Honnef für sich selbst
erfahren. Bei ihrer künstlerischen Entwicklung durchlebte die
Künstlerin verschiedene Phasen. Abstrakte Malerei in verschie-
denen Techniken, die sogenannte zeitgenössische Kunst, damit
beschäftigte sich Brigitte Heister schon recht früh. Portraits sowohl
mit Motiven aus Afrika wie auch aus Berlin beeinflussten die
Künstlerin. Öl- und Acrylfarben kamen zum Einsatz. Ein Zyklus
zum Thema Auflösung von Systemen, sowohl gesellschaftlich,
politisch wie global, folgte, wobei die Verbindungen von Systemen
in ihre Werke einflossen. Der Einfluss von Antike auf die Jetztzeit.
Eine Entwicklung die in den Werken der Künstlerin nicht verborgen
bleibt. Spielereien oder die gezielte Manipulation des Zufalls
wurden in verschiedenen Punktebildern verarbeitet. Im Rahmen
ihres Wirkens entstanden Tapetenportraits und Bilder-Puzzles.
Darüber hinaus präsentiert sie kleinerer Formate in abstrakter
Spachteltechnik, bei denen beim Entstehungsprozess zufällige
Effekte und Ergebnisse bewusst als Bildelement hervorgehoben
oder sogar zum Thema gemacht werden. Brigitte Heister studierte
an der Fachhochschule für Kunst in Köln. Ihre Examensarbeit
beschäftigte sich dem Thema „Strukturen - Radierung und Litho-
graphie“. Studienaufenthalte an der Universität der Künste in
Berlin sowie in Tansania beeinflussten das Wirke der Künstlerin.
Brigitte Heister zeigte ihre Werke in verschiedenen Einzel-
ausstellungen und bei Messen und Kunstmärkten und war auf
zahlreichen Ausstellungen in ganz Deutschland präsent. Ihre Bilder
befinden sich in privatem Besitz sowohl in Europa wie auch in
Amerika und Afrika.

Brigitte Heister im Kunstraum Bad Honnef - die ersteBrigitte Heister im Kunstraum Bad Honnef - die ersteBrigitte Heister im Kunstraum Bad Honnef - die ersteBrigitte Heister im Kunstraum Bad Honnef - die ersteBrigitte Heister im Kunstraum Bad Honnef - die erste
Ausstellung im neuen Jahr 2023Ausstellung im neuen Jahr 2023Ausstellung im neuen Jahr 2023Ausstellung im neuen Jahr 2023Ausstellung im neuen Jahr 2023

Bebende Stääne am
Himmel der Stadt mit „A“
Jeck ist Jeil - dieses Motto stand in
Jillienberg im närrischen Mittelpunkt
(bk) Aegidienberg. Die Funken leuchteten weit über die Grenzen
von Aegidienberg, als die KG Klääv-Botz und der Verein für
Brauchtumspflege einen närrischen Höhepunkt nach der anderen
mit dem feierfreudigen Jillienberger Volk und Ihren Tollitäten
Roland I. und Silvia I. auf der Bühne des Bürgerhauses
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Politischer Gesprächs-
kreis bei der AWO
Ein neues Angebot
der AWO Königswinter
Am Montag, 23. Januar, kann man im AWO-Treff in
Niederdollendorf, Hauptstraße 109, ab 18.30 Uhr über aktuelle
politische Themen diskutieren. Unter Leitung von Paul Schlüter
treffen sich politisch Interessierte und Diskussonsfreudige
an jedem vierten Montag im Monat bei der AWO.
Bereits um 15 Uhr wird Bingo gespielt. Am 25. Januar, um 10
Uhr, lädt Jutta Otto zur Sitzgymnastin ein. Um 15 Uhr kann
man beim Kaffeeklatsch vorbeischauen, und am 26. Januar
sind um 18 Uhr Gespräche auf Spanisch angesagt.
Am Freitag von 10 bis 12 Uhr findet die Sozialberatung statt.
Vom Renten-, über den Kurantrag bis zum Pflegegeld können
alle wichtigen Beratungsthemen angesprochen werden.

Zum Neujahrsessen trafen sich die ehrenamtlich Aktiven beiZum Neujahrsessen trafen sich die ehrenamtlich Aktiven beiZum Neujahrsessen trafen sich die ehrenamtlich Aktiven beiZum Neujahrsessen trafen sich die ehrenamtlich Aktiven beiZum Neujahrsessen trafen sich die ehrenamtlich Aktiven bei
der AWO Königswinter. Mit einem köstlichen Buffet von „Allader AWO Königswinter. Mit einem köstlichen Buffet von „Allader AWO Königswinter. Mit einem köstlichen Buffet von „Allader AWO Königswinter. Mit einem köstlichen Buffet von „Allader AWO Königswinter. Mit einem köstlichen Buffet von „Alla
Turca“ aus der Altstadt erhielten sie ein Dankeschön für ihrTurca“ aus der Altstadt erhielten sie ein Dankeschön für ihrTurca“ aus der Altstadt erhielten sie ein Dankeschön für ihrTurca“ aus der Altstadt erhielten sie ein Dankeschön für ihrTurca“ aus der Altstadt erhielten sie ein Dankeschön für ihr
Engagement.rEngagement.rEngagement.rEngagement.rEngagement.r

präsentierten. Mit dem karnevalistischen Event „Jeck is Jeil“ zog
erstmals eine neues Konzept in den Aegidienberger Narrentempel
ein. Die Stehparty traf genau den Zeitgeist und das Bürgerhaus
voller Jecken machte deutlich, dass eine Feier dieser Art im Ort auf
offenen Ohren traf. Einen besonderen Vorgeschmack auf dieses
neue Format kreierten Festausschutzvorsitzender Michael Bechtold
mit Profi und Ehrengardist Nick Cetin bereits im Vorfeld in Form
von zwei Videos. Daraufhin hatten Literatin Helga Bosbach-
Feinhals und ihr Team ein tolles das Programm für diese Session
zusammen gestellt. Es brauchte keine Aufwärmphase. Es brauchte
nur Minuten und das Bürgerhaus hatte den coronabedingten
Karnevalsstillstand vergessen gemacht. Mit Cat Ballou, de Boore,
Druckluft, StadtRand und die Klüngelköpp heizten die Profis dem
Saal mit ihren Liedern so richtig ein. Die Akteure waren begeistert
von diesem „feierwütigen“ Publikum. Textsicher sang der ganze
Saal „Wenn am Himmel, de Stääne danze“. Kasalla genoss
sichtlich das Bad in der Menge und textete Ihr Lied spontan in
„Stadt mit A.“ um. Sitzungspräsident Guido Ottersbach flitzte, in
gewohnt gekonnter Art und Weise, über die Bühne und zündete
eine Rakete nach der anderen. Redner Dave Davis in seiner
Paraderolle als Sanitärreinigungskraft Motomo und die Zippches
Funken grün-weiß rundeten den Abend ab. Für Teens und Kids
bietet die KG ein weiteres eigenes Format. Am 28. Januar sind die
jüngeren Karnvalisten zum Teeniekarneval ins Bürgerhaus
Aegidienberg eingeladen. Der Kinderkarneval startet am 29. Januar
an gleicher Stelle.
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Festausschuß Altstadt-Karneval hatte eingeladen
Zahlreiche bunte Uniformen und viele Tollitäten beim Frühschoppen
auf der Bühne der Aula des CJD

karnevalistischen Veranstaltung
und die Bühne wurde freigegeben
für die nächsten Gesellschaften
mit und ohne Tollitäten. Das
Sahnehäuptchen servierte das
diesjährige Siebengebirgsprin-
zenpaar Prinz Nobert I. und Katrin
I. Tosender Beifall brandete auf,
als das Prinzenpaar gemeinsam
mit dem Spielmannszug TV Eiche
Bad Honnef 1912 unter der Leitung
von Benny Limbach einmar-
schierte. Noch ohne ein prokla-
miertes Prinzenpaar zog die
Pleeser Narrenzunft auf die Büh-
ne. Präsident Andreas Friedrich
lud alle ein, bei der Proklamation
am 28. Januar in der Aula des

(bk) Königswinter. Jecke Tön waren
am vergangenen Sonntagmorgen
ab 11.11 Uhr in der bunt
geschmückten Aula des CJD in
Königswinter zu hören. Der
Festausschuß Altstadt-Karneval
Königswinter mit seinem 1. Vor-
sitzende Rüdiger Theuerkauf und
die Altstadt Tollitäten Alex I. und
Iris I. hatte alle Jecken der be-
freundeten Karnevalsgesell-
schaften aus Königswinter und
den Nachbargemeinden zu einem
karnevalistischen Frühschoppen
eingeladen. Gesellschaften aus
Bad Honnef, Aegidienberg und
natürlich Königswinter zogen mit
ihren Musikgruppen, Tanzcorps,
Prinzessinnen und Prinzen in die
Aula ein und zeigten, wie in ihren
Orten der Karneval mit Spaß an

der Freud gefeiert wird. Der
Frühschoppen startete mit dem
Einzug der Großen Königswinterer
Karnevalsgesellschaft, die ihre
Tanzgarden mitgebracht hatte.
Der Vorstand des Festausschusses
und die Altstadt-Tollitäten freuten
sich über die tolle Stimmung in
der Aula gleich zu Beginn der

Oberpleiser Schulzentrums mit
dabei zu sein. Mit ihren
besonderen Kostümen waren die
Ölbergpiraten im CJD präsent. Die
Ittenbacher Piraten hatten ihr
Schiff verlassen und genossen
diesen Landgang. Die KG Fidele
Freund Freunde Postalia wird an
diesem Freitag wieder in der Aula
aktiv. Dann startet dort die
diesjährige Prunksitzung der
Gesellschaft. Erst in den späten
Nachmittagsstunden endete die
jecke Show am Fuße des
Drachenfelses, bei der zahlreiche
Karnevalisten der Einladung des
Festausschusses Altstadt-Karne-
val Königswinter gefolgt waren.

Die Narrenzunft der Kolpingfamilie aus Oberpleis tanzte für die Jecken im SaalDie Narrenzunft der Kolpingfamilie aus Oberpleis tanzte für die Jecken im SaalDie Narrenzunft der Kolpingfamilie aus Oberpleis tanzte für die Jecken im SaalDie Narrenzunft der Kolpingfamilie aus Oberpleis tanzte für die Jecken im SaalDie Narrenzunft der Kolpingfamilie aus Oberpleis tanzte für die Jecken im Saal
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Ein Bettelgang für Menschen in Not
St. Sebastianus Junggesellenbruderschaft 1659 Oberdollendorf e.V.
halten an ihrer Tradition fest und sammeln Spendengelder
(bk) Königwinter. Auch im 365. Jahr
ihres Bestehens möchte die St.
Sebastianus Junggesellenbru-
derschaft 1659 Oberdollendorf
e.V. an einer wichtigen Tradition
festhalten, dem jährlichen Bettel-
gang für Menschen in Not. „Die
letzten beiden Jahre haben wir
unseren Bettelgang auf Grund der
Corona-Pandemie nicht wie sonst
üblich zu Beginn, sondern zum
Ende des Jahres durchgeführt“ so
Daniel Otto, Präsident der
Bruderschaft, „Dieses Jahr sind
wir nun wieder im normalen
Rhythmus. Wie bereits in den
vergangenen Jahren führen wir
auch dieses Jahr den Bettelgang
an zwei Samstagen durch. So
haben wir die Möglichkeit, bis
zum Einbruch der Dunkelheit im
gesamten Dorf zu sammeln.“
Jeweils von 10 bis 19 Uhr ziehen
die Sammler mit der Kiepe auf
dem Rücken, dem Schlender-
pursch un Böölsche, dem Wein-
krug und dem Trinkgefäß aus Ton,
wobei am Samstag, 28. Januar, im
südlichen Teil von Oberdollendorf
bis einschließlich Bachstraße und
am Samstag, 4. Februar, in Ober-
dollendorf und Römlinghoven
nördlich der Bachstraße gesam-
melt wird. „Nachdem wir Ihnen
einen Schluck Wein angeboten
haben, bitten wir Sie um eine
großherzige Spende für wirklich
hilfsbedürftige Menschen“ so
Otto, „Dabei unterstützen wir
bewusst Projekte, zu denen wir
einen direkten Bezug haben.“ So
wurden folgende Menschen und
Projekte ausgewählt. Flut- und
Hochwasserbetroffene im Ahrtal
stehen auf der Liste derer, die mit
dieser Aktion eine Unterstützung
erfahren sollen. „Nach der
verheerenden Flut- und Hochwas-
serkatastrophe im Juli 2020 im
Ahrtal, also unweit von uns
entfernt, benötigen die Menschen
dort, von denen viele fast alles
verloren haben, weiterhin unsere
Unterstützung. Durch mehrere
Fahrten in betroffene Gebiete, bei
denen viele unserer Mitglieder
den Menschen dort mit Schüppe
und Eimer zur Seite gestanden
haben, haben wir hautnah erlebt,
wie unfassbar die Zustände vor

Ort waren und sind. Die
Dankbarkeit der Betroffenen über
fremde Hilfe war und ist enorm
groß. Ihre Spenden leiten wir an
die Organisation help & fun, hier
direkt aus der Nähe, weiter, die
mit gezielten Patenschaftspro-
jekten Menschen und Familien im
Ahrtal unterstützt“, so die
Bruderschaft.
Ein weiteres Projekt befindet sich
in Afrika und zwar der Viehhof für
arme Menschen in Enugu-Ezike,
Nigeria. „In Enugu-Ezike, dem
Heimatdorf unseres Kaplans
Frederick Ogbu, in Nigeria leben
die meisten Menschen von Acker-
bau und Kleinhandel. Arbeits-
losigkeit und Leid herrschen
zurzeit erheblich, viele Familien
können sich kaum ernähren,
geschweige denn die Schul-
gebühren ihrer Kinder leisten“,
so eine kurze Beschreibung, „ Das
Ziel unseres Kaplans und von uns
ist es, für diese „Ärmsten der
Armen“ einen Viehhof vor Ort -
mit Schweinen, Ziegen, Hühnern
und vielleicht auch ein paar
Kühen - aufzubauen, damit zu-
nächst die grundlegende Lebens-
versorgung sichergestellt ist und
vielleicht in Zukunft auch eine

Gelegenheit für diese Menschen
besteht, etwas Geld zu verdienen.
Aus bisherigen Spendengeldern
wurden bereits Grundstücke
gekauft, hergerichtet, Grund-
stücksmauern, Tore und die ersten
Gebäude gebaut. Nun sollen ein
Wassertank und weitere Ställe
folgen und anschließend das Vieh
und Futter gekauft werden. Die
Umsetzung übernimmt eine Grup-
pe aus engagierten Menschen vor
Ort, in Zusammenarbeit mit un-
serem Team aus Königswinter-Tal.
Unser Kaplan Frederick Ogbu war
in diesem Sommer für mehrere
Wochen in seinem Heimatdorf und
hat auf der Baustelle mitgeholfen.
Aber auch die Menschen vor Ort
sollen bedacht werden. „Auch in
unserem Ort gibt es notleidende
Menschen, die auf fremde Hilfe
angewiesen sind. Ein Teil des
Bettelgangserlöses geht an unse-
re Pfarrgemeinde Königswinter-
Tal zur Unterstützung hilfebe-
dürftiger Menschen in Oberdol-
lendorf, Niederdollendorf und
Königswinter-Altstadt“ so Daniel
Otto, „Die Unterstützung der
Pfarrgemeinde für hilfebedürftige
Menschen erfolgt beispielsweise
durch Lebensmittelgutscheine,

die Übernahme von Heizkosten
oder den Elternbeiträgen für
Kindertagesstätten.“ Der Erlös
des Bettelgangs wird jeweils zu
einem Drittel auf die drei Projekte
aufgeteilt. „Wir denken, dass hier
deutlich wird, dass sich Menschen
um Menschen bemühen, welches
der Kern der christlichen Nächs-
tenliebe ist. Es freut uns, wenn
auch Sie mit Ihrer großherzigen
Spende dazu beitragen, die Not
zu lindern.“ Selbstverständlich
können Sie Ihre Spende auch auf
das Konto der Bruderschaft mit
der IBAN DE40 3806 0186 5501
0660 11 unter dem Kennwort
„Bettelgang 2023“ überweisen.
„Bei unserem Bettelgang
freuen wir uns immer über nette
Gesten der Gastfreundschaft
der Oberdollendorfer*innen,
wenn Sie die kleinen Gruppen
durch unser Dorf ziehender
Sebastianer mit einer kleinen
Stärkung einladend begrüßen.
Wir hoffen auf Ihren Zuspruch,
denn wir tun dies ehrenamtlich.
Auch für uns wird es immer
schwieriger, genügend Helfer zu
finden. Wir danken Ihnen schon
jetzt für Ihre großzügige
Spende.“
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vom 23.01. – 29.01.2023 / 04. Woche

Montag – 23.01.2023 Dienstag – 24.01.2023 Mittwoch – 25.01.2023

 1 Rostbratwurst
mit Rotkohl, Salzkartoffeln 
und Zwiebelsauce

 1 2 Hacksteaks in
Pfefferrahmsauce
mit grünen Pfefferkörnern, 
Bohnen ohne Speck und 
Salzkartoffeln

  1 Frischer
Grünkohleintopf
mit Rauchfleisch
und Mettwurst, dazu
1 Brötchen 

 2 Putengeschnetzeltes
in Champignonrahm-
sauce mit Reis 

 2 Hähnchenschnitzel
Art “Cordon bleu”
in Sauce mit Kartoffeln,
dazu Erbsen und 
Möhren 

  2 Paprika-
Rahmbraten
mit Rosenkohl und
Salzkartoffeln 

 3 Spaghetti “Tonno”
Spaghetti mit einer 
Thunfisch-Zucchini- 
Tomatensauce, garniert 
mit Olivenscheiben 

 3 Gedünstetes
Seehechtfilet
auf einer cremigen 
Gemüsesauce, dazu 
Petersilienkartoffeln
 

  3 Currybratwurst 
mit Röstkartoffeln 
und Krautsalat  

 4 Linsensuppe
mit Gemüse und
2 Wiener Würstchen 

 4 Mageres Kasseler 
mit Sauerkraut und 
Kartoffelpüree 

  4 Hackbraten
in Kräutersauce 
mit Speckböhnchen 
und Salzkartoffeln 

 5 Käsetortellini
in rahmiger Tomaten-
Basilikumsauce

 5 Feuriges 
Chili
mit Soja und Reis 

  5 Frische 
Champignons
in Rahmsauce mit Salb
und getrockneten Toma
dazu Kräuterspätzle

 6 Chicken Nuggets
knusprige Hähnchenstücke
mit Currydip und buntem 
Nudelsalat 

 6 Geflügelsalat
mit Spargel, Champignons 
und Ananas, dazu 
Brot und Butter 

  6 8 Party-
Geflügelfrikadelle
mit Senfdip, buntem 
Reissalat mit Paprika 
und Mais 
 

 7 Griechischer 
Salat
Eisbergsalat mit Hirtenkäse,
Oliven und Peperoni, dazu 
Joghurt-Dressing und 
1 kleines Vollkornbrötchen 

 7 Salat Tiroler Art
Eisberg- und Feldsalat 
mit Käse und Cabanossi-
scheiben, dazu Honig-Senf
Dressing und 1 kleines
Vollkornbrötchen 

  7 Levante Salat
Rote Bete Falafel-Bällch
Eisbergsalat, Minze, Ka
rotten, Gurken, Walnüss
und Fetakäse dazu Jogh
Dressing und 1 kleines 
Brötchen 
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Einfach bestellen:  Tel. 0800-150 150 5 nur Festnetz   .    lo
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               täglich frisch g
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3 Donnerstag – 26.01.2023 Freitag – 27.01.2023

 1 Steak vom
Schweinerücken
in Rahmsauce mit 
Kaisergemüse und 
Salzkartoffeln

  1 Gebackenes 
Schollenfilet
mit heißem Speck-
Kartoffelsalat und 
Remouladensauce

 2 3 Apfel-
Pfannkuchen
mit Vanillesauce 

  2 Hähnchenpfanne 
“Shanghai”
dazu Bandnudeln 

 3 Zitronenhähnchen
“Toscana”
mit Bohnen und
Thymiankartoffeln
 

  3 Penne 
“all’ arrabbiata” 
mit einer scharfen 
Sauce aus Tomaten, Speck, 
Zwiebeln, mit Parmesan-
käse abgeschmeckt 

 4 Badisches Rahm-
geschnetzeltes
mit Möhrengemüse 
und Nudeln 

  4 Kräuterrührei
mit Schinken
dazu Spinat und 
Salzkartoffeln  

ei 
aten, 

 5 Möhreneintopf
mit einem 
kleinen Brötchen 

  5 2 Couscous-
Gemüsetaler
mit einer Gemüsebolognese

en
 6 Gebratenes 

Schweinekotelett
mit Senf 
und Kartoffelsalat 

  6 2 hausgemachte
Frikadellen
mit Tsatsiki und
griechischem Nudelsalat 
 

hen, 
-
sen 

hurt 

 7 Orientalischer Salat
bunter Salat mit marinierten
Kichererbsen, Geflügelfrika-
dellen und Tomaten, dazu 
Honig-Senf-Dressing und 
1 kleines Brötchen 

  7 Salat “4-Jahreszeiten”
frischer Blattsalat mit 
rote Bete, gebratenen 
Champignons, Apfelspalten 
und Ziegenkäse, dazu 
Caesar-Salat-Dressing und 
1 kleines Vollkornbrötchen 

2 hausgemachte
Frikadellen
in feiner Sauce mit 
Kohlrabigemüse und 
Salzkartoffeln

 1

Rinderbraten
“Esterhazy”
in Gemüsesauce 
mit Petersilienkartoffeln

 2

Samstag – 28.01.2023
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Schweine-
Geschnetzeltes 
“Züricher Art” 
mit hausgemachten Spätzle

 1

Putenschnitzel 
“natur”
in Sahnesauce mit 
Möhrengemüse und 
Salzkartoffeln

 2

Sonntag – 29.01.2023
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okale Tel. 02241-846 013 2   .    www.meyer-menue.de

en 
gekocht

-20%* 
Neukunden Aktion! 

Jetzt probieren

* Nur für Neukunden. Wenn Sie an 5 aufeinander folgenden Tagen bestellen, 

   bezahlen Sie nur für 4 Tage. Gültig bis zum 26.02.2023

Menüpreis

inkl. Lieferung

und Dessert

8,50 €
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Ev. Emmausgemeinde Thomasberg-Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste

Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
11 Uhr - Gottesdienst -
Ord. Seelsorgerin E. Stenmans-

Goerdeler
Dienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. Januar
14.30 Uhr - Senioren-Café

Mittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. Januar
18 Uhr - Abendandacht -
A. Lehmann

Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
10 Uhr - Kindergottesdienst -
A.-K. Metz-Klemen und Team

Samstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. Januar
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
9.30 Uhr - Aeg Familienmesse
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. Januar

17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
19.10 Uhr - Ev-Ki ökum. Taizé-
Gebet
Dienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. Januar
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. Januar
8 Uhr - Rhö Schulgottesdienst
Rhöndorf Grundschule

17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. Januar
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
18 Uhr - Hon Anbetung
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr- Hon Hl. Messe

19 Uhr - Sel-M Friedensgebet
Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - AK Hl. Messe

Pfarreiengemeinschaft Königswinter Am Oelberg

Evangelische Kirchengemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

im Thaddäustreff;
Dienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. Januar
9 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
Mittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. Januar -
Bekehrung des Hl. Apostels Paulus
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Hl.
Messe
17 Uhr - Marienkapelle
Rosenkranzgebet f. d. Frieden

Gottesdienste in: St.Pankratius
Oberpleis, St. Michael Uthweiler,
St. Margareta Stieldorf, St. Joseph
Thomasberg, St. Judas Thadd.
Heisterbacherrott, Zur
schmerzhaften Mutter Ittenbach,
St. Mariä Himmelfahrt Eudenbach
Samstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. Januar - 3. Sonntag
im Jahreskreis
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr - St. Pankratius

Vorabendmesse
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar - 3. Sonntag
im Jahreskreis
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe und Parallel Kinderkirche

Donnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. Januar
7.50 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Schulgottesdienst
8 Uhr - St. Margareta
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
10.30 Uhr - Gottesdienst -
Prädikantin Kemper
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar

10.30 Uhr - Gottesdienst -
Pfarrer i. R. Domay
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Samstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. Januar
18 Uhr -
Wahlgottesdienst

Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
kein Sonntagsgottesdienst in
Oberpleis, entfällt zugunsten des
Wahlgottesdienstes am 21. Januar
Montag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. Januar
10 Uhr - Fantasie in Hobby und Kunst

Donnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. Januar
10 Uhr - Männerfrühstück
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
10.30 Uhr - Gottesdienst -
Pfarrerin Krüger

Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
11 Uhr - Gottesdienst in der
Erlöserkirche - Pfarrer Löttgen-
Tangermann, anschließend Ge-
spräche und Kaffee im Gemein-
dehaus

Montag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. Januar
19.10 Uhr - Taizé-Gebet in der
Erlöserkirche

Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar
11 Uhr - Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
11 Uhr - Gottesdienst mit
Einführung von Stefan Kratz als
Presbyter in der Erlöserkirche -
Pfarrerin Beuscher, anschließend
Gespräche und Kaffee im
Gemeindehaus
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Aufdehnen verkürzter Strukturen im Takt der Musik
Kursangebot in Oelinghoven

Im Kurs „In-TIn-TIn-TIn-TIn-Takt - Beweglich wieakt - Beweglich wieakt - Beweglich wieakt - Beweglich wieakt - Beweglich wie
nienienienienie“ ist beides möglich; noch dazu
im Takt der Musik. Jeden DienstagJeden DienstagJeden DienstagJeden DienstagJeden Dienstag
um 9.30 Uhr im Dorfge-um 9.30 Uhr im Dorfge-um 9.30 Uhr im Dorfge-um 9.30 Uhr im Dorfge-um 9.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Oelinghovenmeinschaftshaus Oelinghovenmeinschaftshaus Oelinghovenmeinschaftshaus Oelinghovenmeinschaftshaus Oelinghoven

Wären Sie gerne wieder so
beweglich wie damals? Auch
Ihre verspannten Muskeln
möchten Sie wieder in den Griff
bekommen?

findet die Gruppe des Re(h)aktiv
e.V. statt.
Interessenten aller Altersgruppen
melden sich unter
kontakt@

rehaktiv-gesundheitssport.de
oder unter
02223/7879705
bitte an, bzw. erhalten dort
weitere Informationen.
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TAG DER OFFENEN TÜR
Fitness Lounge Oberpleis

Anzeige

Sonntag 22.Januar 23Sonntag 22.Januar 23Sonntag 22.Januar 23Sonntag 22.Januar 23Sonntag 22.Januar 23
10 - 15 Uhr10 - 15 Uhr10 - 15 Uhr10 - 15 Uhr10 - 15 Uhr
Montag 23.Januar 23Montag 23.Januar 23Montag 23.Januar 23Montag 23.Januar 23Montag 23.Januar 23
10 - 21 Uhr10 - 21 Uhr10 - 21 Uhr10 - 21 Uhr10 - 21 Uhr
Fitnesslounge hat sich in
Zusammenarbeit mit ganzheit-
lichen orthopädischen und
neurologischen Medizinern auf
Rücken- Gelenk- und Abnehm
Probleme spezialisiert und Kon-
zepte entwickelt, um gemeinsam
mit den Betroffenen eine Lösung
für deren jeweiliges Problem zu
finden. Fitnesslounge hat sich
im Bereich des betreuten Ge-
sundheitstrainings bereits einen
Namen gemacht, da es intensiv
an der Ursache für Schmerzen
oder Abnehm Blockaden forscht.
Neu ist das Physio Training durch
Krankenkassen bis zu 100%
unterstützt spezielle Geräte für
Knie Rücken und Hüfte einzig-
artig im Umkreis von 40 km
Viele Unternehmen der Fitness-

branche werben mit Rücken-
training und der Linderung von
Schmerzen, doch wissen oftmals
nicht, dass diese nur durch die
Erforschung der Ursache und
deren Veränderung behoben
werden können. Doch genau da
kommt das Fitnesslounge ins
Spiel. Wir nehmen uns Ihrem
Problem an, analysieren die
Ursache und geben individuelle
Beratungen, wie Sie diesem
entgegen wirken können.
Für Gelenk- und Rückenschmer-
zen gibt es beispielsweise viele
verschiedene Auslöser. Häufig
sind Ursachen, wie Nahrungsun-
verträglichkeiten, Stoffwechsel-
blockaden oder Muskel Dysba-
lancen für Schmerzen verant-
wortlich. Fitnesslounge bietet
Ihnen eine umfassende Analyse,
Beratung und Betreuung zu Ihrem
Thema und führt regelmäßige
Körperstatik-Regulationen für die

sofortige Schmerzreduktion und
ist die optimale Unterstützung,
sich ein individuelles Trainingsziel
zu setzen und dieses zu erreichen.
Denn durch gezielte Belastung und
individuelle Trainingseinheiten
lernen auch Sie Ihren Körper neu
kennen und werden dabei betreut,
Ihren Rücken vernünftig zu belas-
ten und damit die Muskulatur zu
stärken.
Falls Sie schon seit längerem ver-
suchen abzunehmen und sämt-
liche Diäten fehlgeschlagen sind,
gehören auch Sie zu den Men-
schen, die meist aufgrund von
Nahrungsunverträglichkeiten ih-
ren Stoffwechsel blockieren. Die
gemeinsame Bedeutung Ihres
Konsumverhaltens dient dazu,
Nahrungsunverträglichkeiten auf-
zudecken, welche vom Körper
abgestoßen bzw. nicht aufge-
nommen werden können und
somit massive negative Auswir-

kungen auf einen funktionalen
Stoffwechsel haben.
Lassen auch Sie sich vom
Marktführer beraten und
betreuen! Besuchen Sie uns an
unseren, Tagen der offenen Tür
Sonntag, dem 22.01, von 10:00 -
15:00 Uhr und Montag, dem
23.01 von 10 - 21 Uhr und lassen
Sie sich unverbindlich und
kostenfrei von uns beraten.
Natürlich können Sie auch
außerhalb dieses Tages jeder-
zeit einen kostenfreien Bera-
tungs- und Probetermin verein-
baren. Sie erreichen uns täglich
unter 02244 6020.
TTTTTop op op op op Angebote nur an diesenAngebote nur an diesenAngebote nur an diesenAngebote nur an diesenAngebote nur an diesen
beiden beiden beiden beiden beiden TTTTTagen:agen:agen:agen:agen:
2 Monate gratis, 200€ sparen,2 Monate gratis, 200€ sparen,2 Monate gratis, 200€ sparen,2 Monate gratis, 200€ sparen,2 Monate gratis, 200€ sparen,
10% Beitr10% Beitr10% Beitr10% Beitr10% Beitrag sparen,ag sparen,ag sparen,ag sparen,ag sparen,     TTTTTarife fürarife fürarife fürarife fürarife für
Schüler und StudentenSchüler und StudentenSchüler und StudentenSchüler und StudentenSchüler und Studenten
Fitnesslounge Oberpleis,
Wingertsbitze 1,
53639 Königwinter, 02244 6020

HSG-Reserve lässt Punkte in Köln
Die Verbandsliga-Herren der HSG Siebengebirge
starten mit einer unnötigen Pleite in die Rückrunde

Dimel das 20:16 erzielte. Doch
plötzlich wollte nichts mehr funk-
tionieren, als hätte man der Mann-
schaft den Stecker gezogen.
Leichte Ballverluste, das Auslas-
sen bester Chancen und fehlende
Aggressivität in der Deckung
waren geradezu eine Einladung
für den PSV Köln. In der 48. Minute
gelang dem PSV der Ausgleich zum
20:20. Von diesem Schock erholte
sich die HSG nicht mehr, und der
PSV zog vorentscheidend in der
58. Minute auf 28:24 davon. Am
Ende mussten sich die Grün-
Blauen völlig unnötig mit 26:30
geschlagen geben. „Ohne Wenn
und Aber war das eine
vermeidbare Niederlage. Bis zur
40. Minute hatten wir das Spiel
im Griff und waren klar die

(bk) Oberpleis. Mit viel Opti-
mismus fuhren die Grün-Blauen
am Samstag zum Tabellendritten
PSV Köln. Diesen Optimismus
spiegelte auch der Spielverlauf
wider, obwohl man in der 10.
Minute mit 5:7 im Rückstand war.
Bis zu diesem Zeitpunkt wurde
seitens der HSG noch manche gute
Torgelegenheit ausgelassen. Mit
der ersten Führung durch Marc
Nahry zum 8:7 in der 14. Minute
änderte sich das Bild, und die HSG
übernahm das Kommando.
Innerhalb von zehn Minuten
wurde die Führung auf 14:9
ausgebaut und bis zur Pause beim
Stand von 16:12 souverän
verwaltet. Diese Vier-Tore-
Führung hatte auch noch in der
40. Minute Bestand, als Sebastian

bessere Mannschaft. Dass wir uns
erneut nicht für ein gutes Spiel
belohnen, macht mich
wahnsinnig. Leider passiert uns
das in dieser Saison zu häufig,
wodurch wir uns das Leben selbst
schwer machen. Auch wenn man
beim Tabellendritten nicht
unbedingt punkten muss, hätten
uns die Punkte im Kampf um den
Klassenerhalt natürlich gut

Der Start in die Rückrunde begann für das Verbandsliga-Team der HSGDer Start in die Rückrunde begann für das Verbandsliga-Team der HSGDer Start in die Rückrunde begann für das Verbandsliga-Team der HSGDer Start in die Rückrunde begann für das Verbandsliga-Team der HSGDer Start in die Rückrunde begann für das Verbandsliga-Team der HSG
mit einer unnötigen Niederlage. Foto: HSGmit einer unnötigen Niederlage. Foto: HSGmit einer unnötigen Niederlage. Foto: HSGmit einer unnötigen Niederlage. Foto: HSGmit einer unnötigen Niederlage. Foto: HSG

getan“, so HSG-Trainer Markus
van Zuilekom. Für die HSG
spielten und trafen: Sebastian
Miebach, Tobias Winterscheid
(beide Tor); Edgar Schulz (7/2),
Marc Nahry (5), Leonard
Klosterhalfen (5/4), Sören
Rietmann (3), Sebastian Dimel (2),
Nico Meurer (2), Max Knieps (1),
Björn Rietmann (1), Moritz Knieps,
Mike Nahry und Tom Tebbe.
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Badmintonteam gewinnt 8:0 in Witzhelden
Auch die 2. und die 4. Mannschaft punkten

enttäuschenden 4:4. Neben den
drei Damenpunkten durch A.
und C. Gußmann gelang
lediglich Dominic Heimann ein
Erfolg im 3. Herreneinzel.
Beim BC SW Köln fand das
Oberpleiser Team am Wochen-
ende dann in die Erfolgsspur
zurück. In den Doppeln punkteten
Placke/Heimann, Gußmann/
Gußmann und Bopper/Gußmann.
Dazu kamen Siege von Placke im
1. Herreneinzel mit 22:20, 15:21,
21:17 gegen Kern und Heimanns
21:16, 21:17 gegen Liermann,
sodass es am Ende 5:3 für
Oberpleis stand.
Für die 4. Mannschaft reichte es
beim Tabellenletzten in Spich nur
zu einem 4:4. Für die Punkte
sorgten Markus Lucht/Claus
Neumann im 2. Herrendoppel, die
Damen Stricker/Eickhoff im
Doppel, Larsen im 3. Herreneinzel
und das bewährte Mixed
Gußmann/Stricker.

(rl) Oberpleis/Witzhelden. Trotz
eines überzeugenden 8:0 Erfolges
beim TV Witzhelden konnte die
1.Badmintonmannschaft des TuS
05 Oberpleis im Kopf-an-Kopf-
Rennen um die Landesliga-
meisterschaft gegenüber Wipper-
feld keine Spielpunkte gutmachen,
da Wipperfelds Gegner Lützen-
kirchen nicht antrat und somit den
Sauerländern ein 8:0 geschenkt
wurde.

Die Oberpleiser zeigten in Witz-
helden eine tadellose Mann-
schaftsleistung und verloren im
gesamten Spiel lediglich einen
Satz. Erwähnenswert ist Christine
Neumanns gelungener Einstieg in
die 1. Mannschaft. An der Seite
von Hannah Becker siegte sie im
Damendoppel gegen Knelleken/
Neheidom 21:14, 21:12.
Bereits am Montag spielte die
2. Mannschaft gegen den 1.BV
Troisdorf und kam nur zu einem

Die 1.Badmintonmannschaft um Saal (l.), Neumann (m.) und Strödke (r.)Die 1.Badmintonmannschaft um Saal (l.), Neumann (m.) und Strödke (r.)Die 1.Badmintonmannschaft um Saal (l.), Neumann (m.) und Strödke (r.)Die 1.Badmintonmannschaft um Saal (l.), Neumann (m.) und Strödke (r.)Die 1.Badmintonmannschaft um Saal (l.), Neumann (m.) und Strödke (r.)
freut sich über einen klaren 8:0-Erfolgfreut sich über einen klaren 8:0-Erfolgfreut sich über einen klaren 8:0-Erfolgfreut sich über einen klaren 8:0-Erfolgfreut sich über einen klaren 8:0-Erfolg
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Öffentliche Bekanntmachung
zum Widerspruchsrecht gegen die Datenübermittlung aus dem Melderegister
nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) und dem Meldegesetz NRW (MG NRW)

14.14.14.14.14. J J J J Jahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag, 21. 21. 21. 21. 21. J J J J Januar 2023  I  Nranuar 2023  I  Nranuar 2023  I  Nranuar 2023  I  Nranuar 2023  I  Nr..... 3 /  3 /  3 /  3 /  3 / 20232023202320232023

Nach den Bestimmungen des Bundesmeldegesetzes sowie dem
Meldegesetz NRW besteht das Recht, gegen folgende Weitergabe von
Daten Widerspruch zu erheben:
I.I.I.I.I.     Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtlicheWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtlicheWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtlicheWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtlicheWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche
Religionsgesellschaft durch den Familienangehörigen eines Mitglieds dieserReligionsgesellschaft durch den Familienangehörigen eines Mitglieds dieserReligionsgesellschaft durch den Familienangehörigen eines Mitglieds dieserReligionsgesellschaft durch den Familienangehörigen eines Mitglieds dieserReligionsgesellschaft durch den Familienangehörigen eines Mitglieds dieser
ReligionsgesellschaftReligionsgesellschaftReligionsgesellschaftReligionsgesellschaftReligionsgesellschaft
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft
Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen
Religionsgesellschaft angehören, darf die Meldebehörde gemäß § 42 Absatz
2 BMG von diesen Familienangehörigen folgende Daten übermitteln:
1. Vor- und Familiennamen,
2. Geburtsdatum und Geburtsort,
3. Geschlecht,
4. Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft,
5. derzeitige Anschriften und letzte frühere Anschrift,
6. Auskunftssperren nach § 51 BMG sowie
7. Sterbedatum.
Gemäß § 5 Abs. 2 MG NRW dürfen die Meldebehörden über die in § 42
Absatz 2 des Bundesmeldegesetzes aufgeführten Daten hinaus folgende
Daten der dort bezeichneten Familienangehörigen übermitteln:
1. frühere Namen
2. derzeitige Staatsangehörigkeiten
3. bedingter Sperrvermerk nach § 52 des Bundesmeldegesetzes.
Der Datenübermittlung kann gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG widersprochen
werden. Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht
die Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts an die
jeweilige öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft. Der Widerspruch ist
bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung oder der Hauptwohnung
einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.
II.II.II.II.II.     Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an PWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten an PWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten an PWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten an PWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien,arteien,arteien,arteien,arteien,
Wählergruppen u.a.Wählergruppen u.a.Wählergruppen u.a.Wählergruppen u.a.Wählergruppen u.a. bei  bei  bei  bei  bei WWWWWahlen und ahlen und ahlen und ahlen und ahlen und AbstimmungenAbstimmungenAbstimmungenAbstimmungenAbstimmungen
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 1 BMG Parteien,
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung
vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über Gruppen
von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung
das Lebensalter bestimmend ist.
Gemäß § 8 MG NRW ist die Auskunft auf zwei Gruppen zu beschränken,
die ihrerseits nicht mehr als zehn Geburtsjahrgänge umfassen dürfen.
Es dürfen folgende Daten mitgeteilt werden:
1. Vor- und Familienname,
2. Doktorgrad,
3. derzeitige Anschriften.
Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese
nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und
hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu
löschen oder zu vernichten.
Gemäß § 50 Abs. 5 BMG kann der Übermittlung widersprochen werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der
Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung oder
der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.
III.III.III.III.III.     Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass vonAnlass vonAnlass vonAnlass vonAnlass von
Alters- oder Ehejubiläen an MandatsträgerAlters- oder Ehejubiläen an MandatsträgerAlters- oder Ehejubiläen an MandatsträgerAlters- oder Ehejubiläen an MandatsträgerAlters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger,,,,, Presse oder Rundfunk Presse oder Rundfunk Presse oder Rundfunk Presse oder Rundfunk Presse oder Rundfunk
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die
Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG Auskunft erteilen über:

1. Vor- und Familienname,
2. Doktorgrad,
3. Anschrift sowie
4. Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag
und ab dem
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50.
und jedes folgende
Ehejubiläum.
Gemäß § 50 Abs. 5 BMG kann der Übermittlung widersprochen werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der
Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die betroffene
Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.
IVIVIVIVIV.....     Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten anWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten anWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten anWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten anWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten an
AdressbuchverlageAdressbuchverlageAdressbuchverlageAdressbuchverlageAdressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 BMG Adressbuchverlagen
zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft
erteilen über:
1. Vor- und Familienname,
2. Doktorgrad und
3. derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Gemäß § 50 Abs. 5 BMG kann der Übermittlung widersprochen werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der
Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die betroffene
Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.
VVVVV.....     Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das BundesamtWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten an das BundesamtWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten an das BundesamtWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten an das BundesamtWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt
für das Personalmanagement der Bundeswehrfür das Personalmanagement der Bundeswehrfür das Personalmanagement der Bundeswehrfür das Personalmanagement der Bundeswehrfür das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die
Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwilligen
Wehrdienst zu leisten. Zum Zweck der Übersendung von
Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für
das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 des
Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden:
1. Familienname,
2. Vornamen
3. gegenwärtige Anschrift.
Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG kann der Übermittlung widersprochen
werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der
Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung oder der
Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf und ist mit
Vollendung des 18.Lebensjahres der betroffenen Person zu löschen.
Betroffene, die von ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen,
werden hiermit gebeten, die entsprechende Erklärung schriftlich oder
zur Niederschrift im Bürgerbüro der Stadt Bad Honnef, Rathausplatz 1,
abzugeben. Ein entsprechender Vordruck für den Widerspruch wird
bereitgehalten.
Die vorstehende Bekanntmachung ist zusätzlich auf der Internetseite
der Stadt Bad
Honnef unter www.bad-honnef.de Rubrik „Bekanntmachungen“
veröffentlicht.
Bad Honnef, den 10.01.2023
Stadt Bad Honnef
Der Bürgermeister
Otto Neuhoff



Rundblick Siebengebirge – 21. Januar 2023 – Woche 3 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 23

Hinweisbekanntmachung
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Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der Stellplatzsatzung
der Stadt Königswinter, erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung der
Stadt Königswinter am 20.01.2023 durch Bereitstellung auf der
Internetseite der Stadt Königswinter unter der Internetadresse
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 17.01.2023
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
In Vertretung
Dirk Käsbach
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Neue Umlaufsperre in Niederdollendorf zu massiv

Sea Life
CDU spricht sich für
Interessenbekundungsverfahren aus

hindert, dass sie absteigen und
das Fahrrad durch die Absperrung
heben müssen. Das hat mit
Fahrradfreundlichkeit nichts zu
tun“, so Franz Gasper, Radexperte
der CDU-Fraktion. „Die Ver-
waltung konterkariert hier ihre
eigene Absprache mit dem ADFC
Siebengebirge, dass Umlauf-

Königswinter. Auf Vorschlag der
Verwaltung und Drängen der grün-
grün-roten Koalition wurde
beschlossen, eine Umlaufsperre in
der Unterführung auf der Peters-
bergstraße in Niederdollendorf
einzurichten, um mit dieser
dreiteiligen Umlaufsperre den
Motorrad- bzw. Mofa-Verkehr

durch die Unterführung zu ver-
hindern. Die Entscheidung des
Ausschusses (gegen die Stimmen
der CDU-Fraktion) wurde nun
bereits in Rekordzeit umgesetzt.
„Dort ist eine überdimensionale
Panzersperre gesetzt worden, die
Fahrradfahrende mit Lastenrad
oder Anhänger so massiv be-

sperren so ausgeweitet sein
müssen, dass dort Lastenräder
sowie Fahrräder mit Anhänger
problemlos durchfahren können.
Die Forderung der CDU-Fraktion
lautet daher, die drei Gitter
zugunsten der Radfreundlichkeit
in diesem Bereich wieder zu
entfernen“, so Gasper.

Königswinter. Das Sea-Life-Center
Königswinter hat nach 17-
jährigem Bestehen zum 31.12.
vergangenen Jahres geschlossen.
Die aquaristische Attraktion,
welche im Dezember 2005 er-
öffnet wurde, war in den zurück-
liegenden Jahren ein starker
touristischer Standortmagnet für
Königswinter. „Aus diesem Grund
bedauern wir die Schließung von
Sea Life sehr. Das bedeutet einen
erheblichen touristischen Verlust
für unsere Stadt“, so der CDU-
Fraktionsvorsitzende Stephan
Unkelbach. „Bedauerlich war
ebenso die Weitergabe von nicht-
öffentlichen Informationen wäh-
rend des Verfahrens an die Presse,
sodass die Aussagen der Ver-
waltung aus nicht-öffentlicher
Sitzung nahezu wortwörtlich nach-
gelesen werden konnten. Das ist
nicht Sinn und Zweck von Ver-
traulichkeit“, bedauert Unkel-
bach.
Das Gebäude des Sea-Life-
Centers, auf dessen Areal früher
der Berliner Hof stand, ist nach
Beendigung des Erbbaupacht-
vertrages nun wieder in den
Besitz der Stadt übergegangen.
Die Beseitigung der Aquaristik
und der Technik sowie die Um-
siedlung der Fische obliegt jedoch
Sea Life. Nach Bekanntwerden

der Vertragsauflösung ist bereits
eine öffentliche Debatte ent-
standen, wie mit dem Gebäude
zukünftig verfahren werden soll.
Grundsätzlich wird hierbei zwi-
schen Abriss und Umnutzung des
Gebäudes unterschieden. Hin-
sichtlich möglicher Nachnut-
zungsalternativen werden in der
Bürgerschaft bereits verschiedene
Ideen diskutiert, welche u.a. von
einer gastronomischen Nutzung
über ein Bürgerhaus bis hin zu
einer kulturellen Einrichtung
reichen.
„Die CDU-Fraktion befürwortet
hierbei ein Interessenbekun-
dungsverfahren, um einen
Überblick zu erhalten, ob es
private Interessenten mit
konkreten und nachhaltigen
Vorstellungen zur Nachnutzung
gibt“, erklärt das Altstädter CDU-
Ratsmitglied Markus Kassner.
„Das ehemalige Sea-Life-Gebäude
befindet sich an prominenter
Stelle an der Tourismusachse
Rheinallee/Drachenfelsstraße“,
ergänzt Burkhard Rinkens, CDU-
Ortsverbandsvorsitzender und
sachkundiger Bürger aus der
Altstadt. „Die Zukunft des Sea-
Life-Centers besitzt also eine
große Relevanz für die gesamte
Altstadt“, so Rinkens ab-
schließend.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU Königswinter
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Erfolgreiche Zwischenbilanz
Bürgermeister Lutz Wagner stand Rede und Antwort
Eine erfolgreiche Zwischenbilanz
seiner Arbeit als Bürgermeister
von Königswinter legte Lutz
Wagner vor mehr als 70 Gästen
auf Einladung der Königswinterer
Wählerinitiative im Saal Lichten-
berg vor. Dabei waren ungünstige
Rahmenbedingungen durch die
Coronapandemie, die Folgen des
Ukrainekriegs und die Energie-
krise zu berücksichtigen. Darüber
hinaus leidet Königswinter so wie
alle anderen Kommunen unter
spürbarem Fachkräftemangel.
Wagner: „Zahlreiche Stellen vor
allem beim Klimaschutz können
nicht besetzt werden. Deshalb
mussten Prioritäten gesetzt
werden“, führte er aus. Dennoch
seien zahlreiche Maßnahmen auf
den Weg gebracht worden, damit
Königswinter bis 2035 klima-
neutral werden könne. Als Bei-
spiel nannte er klimafreundliche
städtische Gebäude, wie die
ehemalige Paul-Moor-Schule oder
die geplante Sporthalle Ober-
dollendorf. Auch bei Bebau-
ungsplänen seien Solaranlagen
üblicher Standard. Für Heister-
bacherrott sei eine Mobilstaton
vorgesehen. Außerdem werden die
Ladeinfratruktur und die Radwe-
geasgebaut. Zahlreiche Energie-
sparmaßnahmen, wie die Ab-
schaltung der Straßenbeleuch-
tung zwischen 0 und 5 Uhr, zeig-
ten, wie ernst die Energiekrise
genommen werde.
Als wichtigen weiteren Schwer-
punkt nannte Wagner den Neubau
preiswerter Wohnungen, z.B. in
Vinxel, in der Altstadt und in
Oberpleis. Bei der Vorbeugung vor
den Folgen der Klimakrise sei man

gut vorangekommen, z.B.bei der
Überflutungsvorsorge. Die Frei-
haltung des Sumpfwegs von einer
Bebauung gehöre dazu. Ein
Klimaanpassungskonzept werde
zurzeit erstellt.
Neuigkeiten gab es für die Altstadt.
So könne recht bald ein
Altstadtmanager begrüßt werden.
Da die Unterführung unter die Bahn
vorerst nicht möglich sei, werde
der Umbau der Rheinallee
vorgezogen. Das Konzept für die
Nachnutzung des Sealife-
Gebäudes müsse ebenfalls ein
touristisches Highlight werden. In
der Altstadt werde es zudem ein
Geburtshaus geben, um ortsnah

Kinder zur Welt bringen zu können.
Die Bürgerbeteiligung sei bereits
weiterentwickelt werden. Eine
Lenkungsgruppe, die überwiegend
aus Bürgern bestehe, erarbeite
Leitlinien. Es gäbe ein
Beteiligungsbüro, auf der Website
der Stadt ein Beteiligungsportal
und einen Mängelmelder, der
lebhaft genutzt werde.
Schließlich wies Lutz Wagner auf
die Kulturförderung, die deutlich
aufgestockt worden sei, und auf
die Seniorenvertretung hin, die
demnächst ebenfalls ein weiterer
Schritt auf dem Weg zu mehr
Bürgerbeteiligung sei.

Ulrike Ries-Staudacher

Ende: Aus der Arbeit der Parteien KöWI
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116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergebnisse
der aktuellen Marktforschung.
Somit ist der Bekanntheitsgrad der
116 116 in den letzten vier Jahren
um neun Prozent gestiegen. Wie
schon in den Vorjahren zeigt sich,
dass Menschen mit zunehmendem
Alter eher vertraut sind mit dem
Sperr-Notruf. Allerdings wird durch
die Umfrage auch klar, dass manche
den Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereinigung,
unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards oder
Kreditkarten, Personalausweise,
Online-Banking und SIM-Karten -

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473

Samstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. Januar
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Königswinterer Str. 323, 53639 Königswinter (Ittenbach), 02223/22767

Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 76, 53639 Königswinter (Oberdollendorf),
02223/24400

Montag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. Januar
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Str. 68a, 53604 Bad Honnef (Aegidienberg),
02224/80275

Dienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Mittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. Januar
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef (Rottbitze / bei dm/ALDI),
0222497440

Donnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. Januar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Str. 1, 53604 Bad Honnef, 02224/900773

Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244/2010

Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstr. 76, 53604 Bad Honnef (Selhof), 02224/2681

Angaben ohne Gewähr

all diese können über die 116 116
gesperrt werden. Für Verbraucher
ist die Nutzung des Sperr-Notrufs
unkompliziert, denn eine Regi-
strierung oder Anmeldung ist nicht
nötig. Der Service ist zudem
kostenlos, ein Anruf bei der
116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen.
Wer möchte, kann sich auch die
kostenlose Sperr-App herunter-
laden: Hier können die Daten der
Zahlungskarten sicher ge-
speichert und girocards direkt
aus der App gesperrt werden,
sofern das teilnehmende Institut
Zugang durch diese Applikation
gewährt.
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Online-Seminare zur Schimmel-Vorsorge und Stecker-PV
Die Energieagentur Rhein-Sieg
und die Verbraucherzentrale NRW
machen auf zwei kostenlose
Online-Seminare aufmerksam:
Feuchte und Schimmel: Dienstag,Feuchte und Schimmel: Dienstag,Feuchte und Schimmel: Dienstag,Feuchte und Schimmel: Dienstag,Feuchte und Schimmel: Dienstag,
24.24.24.24.24. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, Beginn 18 Uhr Beginn 18 Uhr Beginn 18 Uhr Beginn 18 Uhr Beginn 18 Uhr
Es gibt viele mögliche Ursachen
für Schimmel: von baulichen
Schäden über Witterungsein-
flüsse, Starkregenereignisse bis
hin zum individuellen Heiz- und
Lüftungsverhalten - und nicht
selten wirken mehrere Einflüsse
zusammen.
Da Schimmel bekanntlich auch die
Ursache für Streit sein kann, der

nicht selten vor Gericht endet, ist
es wichtig, einen kühlen Kopf zu
behalten, sachlich vorzugehen
und die notwendigen Schritte in
der richtigen Reihenfolge anzu-
gehen. Dabei helfen wertvolle
Tipps, wer bei welcher Frage-
stellung die geeigneten Fachleute
sind, die weiterhelfen können.
Denn letztlich geht es darum,
Schimmel langfristig loszuwerden
oder sich noch besser durch
geeignete Vorsorgemaßnahmen
zu schützen, damit er gar nicht
erst entsteht. Es referiert die
Energieexpertin Petra Grebing in

Zusammenarbeit mit Jürgen
Schönfeldt vom Mieterbund Bonn/
Rhein-Sieg/Ahr.
SteckSteckSteckSteckSteckererererer-PV - Strom vom Balk-PV - Strom vom Balk-PV - Strom vom Balk-PV - Strom vom Balk-PV - Strom vom Balkon:on:on:on:on:
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 1. 1. 1. 1. 1. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
Beginn 18 UhrBeginn 18 UhrBeginn 18 UhrBeginn 18 UhrBeginn 18 Uhr
Die Kosten für Gas und Strom sind
in den vergangenen Monaten
stark gestiegen. Ein sparsamer
Umgang mit Energie wird deshalb
auch für Mieter immer wichtiger.
Wer zudem Strom aus Sonnen-
energie produziert, macht sich
unabhängig von fossilen Ener-
gieträgern.
Im Online-Seminar „Energie-

sparen und Strom selbst erzeu-
gen“ geben die Energie-Fachleute
der Verbraucherzentrale viele
wertvolle Tipps. Es referieren die
Energieexperten der Verbrau-
cherzentrale NRW Petra Grebing
und Philipp Stauß.

Interessierte melden sich bitte an
unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
e-seminare.
Weitere interessante Termine
rund um die energetische Gebäu-
desanierung unter
www.energieagentur-rsk.de.

Zwei Goldmedaillen für das LAZ Rhein-Sieg
Bei den Nordrhein-Hallenmeis-
terschaften der Senioren konnten
am vergangenen Sonntag unsere
beiden Mittelstreckler Florian
Herr und Benedikt Nolte jeweils
den Titel ihrer Altersklasse über
800 Meter gewinnen.
Florian Herr siegte in der M35 mit
einer Zeit von 2:02,26 Minuten
während Benedikt Nolte für den
Sieg in der M45 2:09,62 Minuten
benötigte.
Parallel zu den Seniorenmeis-
terschaften fanden weitere Wett-

kämpfe unserer Athletinnen und
Athleten statt.
Bei den männlichen Sprintern und
Langsprintern lag am Wochenende
Freud und Leid eng beisammen.
Stark verbessert zeigte sich beim
Jump’n Run Meeting in Dortmund
Vincent Scharf, der die 200 Meter
in 23,98 Sekunden zurücklegen
konnte. Ganz stark zeigte sich
auch Nachwuchsläufer Pascale
Berger, der über die 800 Meter
eine neue Bestleistung in 2:21,88
Minuten erlief und gleich mehrere

Erwachsene in seinem Lauf hinter
sich lassen konnte. Florian Urschel
im 60 Meter Sprint (7,97 Se-
kunden) und Weitsprung (5,29
Meter) und Emad Najafzadeh über
die 60 Meter Hürden (9,14 Sekun-
den) blieben hingegen hinter ihren
Erwartungen zurück.
Bei den Nachwuchsläuferinnen
und Nachwuchsläufern waren
über die 1500 Meter Linus Koch
4:36,15 Minuten, Simon Betz
4:45,86 Minuten, Tim Julian
Ostrominski 5:01,20 Minuten und

Clara zur Nieden 5:27,63 Minuten
am Start. Alle vier liefen im ersten
Rennen im neuen Jahr eine
Bestzeit und konnten somit mit
ihren Leistungen zufrieden sein.
Beim Schülersportfest in Troisdorf
sprang Yaara Miehe im Weitsprung
der W15 mit 5,29 Meter bis auf einen
Zentimeter an ihre Bestweite heran.
Alicia Berger stellte in der Alters-
klasse W13 über die 60 Meter mit
9,51 Sekunden eine neue Bestzeit
auf. Im Weisprung belegte sie mit
4,10 Meter einen starken 4. Platz.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 28. Januar 2023Samstag, 28. Januar 2023Samstag, 28. Januar 2023Samstag, 28. Januar 2023Samstag, 28. Januar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.01.2023 um 10 Uhr25.01.2023 um 10 Uhr25.01.2023 um 10 Uhr25.01.2023 um 10 Uhr25.01.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöser Seriöser Seriöser Seriöser Seriöser Ankauf vonAnkauf vonAnkauf vonAnkauf vonAnkauf von
Geschirr, Buntkristall, Kleidung,
Schallplatten Porzellan, Modeschmuck,
Puppen, Echtschmuck, Bilder, Uhren
aller Art, Münzen, Silberauflage, Zinn
usw. Freue mich auf Ihren Anruf. Richter
Tel.: 0178/4885718

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de
Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschen-
uhren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.: 01634623963
Hr. Braun! Gerne machen wir Ihnen
ein seriöses Angebot. Hygiene-
vorschriften vorhanden

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Fotos, Fotoalben, Negative, Farbdias,
Orden, Urkunden, Dolche, Pokale,
Uniformteile von der dt. Fliegertruppe
aus dem 1. und 2. Weltkrieg - Seriöse
Abwicklung - Tel. 02241/9950818
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Die Trends von morgen
Neue Geschäftsmodelle
dank digitaler Transformation

Die Digitalisierung macht es
möglich: Innovative Ideen führen
immer schneller zu neuen
Geschäftsmodellen. Da sollte sich
jedes Unternehmen fragen: Was

bedeutet die digitale Trans-
formation für mein Geschäfts-
modell? Wie muss ich mein
bestehendes Geschäftsmodell
ändern, um wettbewerbsfähig zu

bleiben - und wann ist der richtige
Zeitpunkt, um ein neues
Geschäftsmodell zu entwickeln?
An der IST-Hochschule für
Management können zukünftige
Innovationstreiber den Master-

Studiengang „Business Trans-
formation Management“ belegen
und so Unternehmen bei der
digitalen Transformation unter-
stützen.

Im Master-Studiengang kann man zur Digital-Expertin werden.Im Master-Studiengang kann man zur Digital-Expertin werden.Im Master-Studiengang kann man zur Digital-Expertin werden.Im Master-Studiengang kann man zur Digital-Expertin werden.Im Master-Studiengang kann man zur Digital-Expertin werden.
Foto: djd/IST-Hochschule für ManagementFoto: djd/IST-Hochschule für ManagementFoto: djd/IST-Hochschule für ManagementFoto: djd/IST-Hochschule für ManagementFoto: djd/IST-Hochschule für Management

>>
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Große Herausforderungen fürGroße Herausforderungen fürGroße Herausforderungen fürGroße Herausforderungen fürGroße Herausforderungen für
Unternehmen und MitarbeiterUnternehmen und MitarbeiterUnternehmen und MitarbeiterUnternehmen und MitarbeiterUnternehmen und Mitarbeiter
Die digitale Transformation zählt
zu den wichtigsten globalen The-
men der Wirtschaft: Arbeit, Kom-
munikation und ein beachtlicher
Teil der Freizeit finden immer mehr
über digitale Medien statt. Neue
Technologien der Industrie 4.0
sowie geringe Einstiegshürden
sorgen dafür, dass innovative
Geschäftsmodelle schneller auf
den Markt kommen. Das stellt

Management, Leadership Skills,
Personalmanagement und Ope-
ratives Risikomanagement aus-
bauen. So lernen Absolventen,
wie Unternehmen im Bereich
Business Transformation aufge-
stellt sein müssen und wie sie
das gesamte Team mit auf den
Weg der digitalen Transformation
nehmen. „Wer den Wandel der
digitalen Transformation aktiv im
Unternehmen mitgestalten und
Teil der Entwicklung und Verän-
derung eines innovativen Ge-
schäftsmodells sein möchte, legt
mit dem Studiengang das Fun-
dament seiner Karriere“, so
Studiengangsleiterin Prof. Dr. Ina
Kayser. Multimediale Vermitt-
lungsformen wie virtuelle Klas-
senzimmer und Online-Vorle-
sungen ermöglichen den Stu-
dierenden höchsten Lernkomfort
und maximale Flexibilität.
Ergänzend dazu stehen einzelne
frei wählbare Präsenztage zur
Verfügung. Dabei entscheiden die
Studierenden selbst, ob sie das
Studium in Vollzeit, Teilzeit oder
in der dualen Variante durchführen
möchten. Studienstart ist jeweils
im April und Oktober. (djd)

Unternehmen und ihre Mitarbeiter
vor große Herausforderungen. Um
bei den rasanten Marktent-
wicklungen, den kurzen Innova-
tionszyklen und raschen digitalen
Transformationsprozessen recht-
zeitig Trends zu entdecken, sind
Experten gefragt, die sich mit der
Gründung neuer Geschäftsmo-
delle und der Veränderung be-
stehender Unternehmenskon-
zepte auskennen. Die Karriere-
chancen für Business Trans-

formation Manager stehen daher
branchenunabhängig ausge-
zeichnet.
Das ganze Das ganze Das ganze Das ganze Das ganze TTTTTeam „mitnehmen“eam „mitnehmen“eam „mitnehmen“eam „mitnehmen“eam „mitnehmen“
Am besten starten zukünftige
Experten im Master-Studiengang
Business Transformation
Management an der IST-
Hochschule. Hier können sie ihre
wirtschaftswissenschaft l ichen
Kenntnisse vertiefen und vor allem
ihre Kompetenzen in den
Bereichen Digital Transformation

Eine
spannende
Zukunft dank
dualer
Ausbildung
Langfristige
Perspektiven für
den erfolgreichen
Aufstieg im Beruf
Den Zahlen des Berufsbildungs-
berichts 2021 zufolge beendeten
383.292 Frauen und Männer allein
im Jahr 2019 erfolgreich eine
duale Ausbildung. 77 Prozent der
Absolventinnen und Absolventen
wurden von ihrem Ausbildungs-
betrieb übernommen. Dabei ist
der erste Schritt ins Arbeitsleben
nur der Anfang - mit Abschluss
der dualen Berufsausbildung fängt
die Karriere erst richtig an. Am
Arbeitsplatz durchstarten, einen
Job im Ausland annehmen, eine
Fortbildung aufsatteln und an-
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schließend einen Betrieb über-
nehmen oder ein Unternehmen
gründen: Dual ausgebildeten
Fachkräften stehen attraktive
Karriereperspektiven offen. Beim
Wunsch sich fortzubilden, bietet
die berufliche Bildung zudem viele
Möglichkeiten.
FFFFFortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Master-----
Niveau“Niveau“Niveau“Niveau“Niveau“
Der Abschluss einer dualen
Berufsausbildung ist meist erst
der Anfang einer spannenden
Berufskarriere: Um den berufli-
chen Aufstieg anzukurbeln, lohnt
sich eine Fortbildung. Meister,
Fachwirt, Betriebswirtin und Co.:
Die Vielzahl der Abschlussbe-
zeichnungen in der höherqua-
lifizierenden Berufsbildung wur-
den 2020 mithilfe der neuen
aufeinander aufbauenden Fortbil-
dungsstufen „Geprüfte/r Berufs-
spezialist/in“, „Bachelor Profes-
sional“ und „Master Professional“
übersichtlicher und vor allem ein-
heitlich gestaltet. In Abstimmung
mit Gewerkschaften und Arbeit-
gebervertretern werden die Fort-
bildungsordnungen nach und nach
an die neuen Abschlussbezeich-
nungen angepasst. Insbesondere
die Abschlüsse „Bachelor Pro-
fessional“ und „Master Profes-
sional“ senden dabei ein wich-
tiges Signal: Die international
verständlichen Begriffe erleich-
tern die Jobsuche im Ausland und
verdeutlichen zugleich die Gleich-
wertigkeit der beiden Fortbil-
dungsabschlüsse zu den akade-
mischen Bachelor- und Master-
Abschlüssen.
Wie finanziere ich meine FortbildungWie finanziere ich meine FortbildungWie finanziere ich meine FortbildungWie finanziere ich meine FortbildungWie finanziere ich meine Fortbildung
oder Selbstständigkeit?oder Selbstständigkeit?oder Selbstständigkeit?oder Selbstständigkeit?oder Selbstständigkeit?
Um beruflich den nächsten Schritt
zu gehen, muss oft Zeit und Geld
in die Karriere investiert werden.

Eine Vielzahl an Fördermög-
lichkeiten gewährleistet jedoch
finanzielle Unterstützung. Mit
dem Aufstiegs-BAföG fördern
Bund und Länder die Vorbereitung
auf mehr als 700 Fortbildungs-
abschlüsse für den beruflichen
Aufstieg. Besonders leistungs-
starke Berufseinsteigende können
sich für das Weiterbildungs-
stipendium bewerben, das von der
Stiftung Begabtenförderung
berufliche Bildung (SBB) im Auftrag
des Bundesministeriums fürMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtigMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtigMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtigMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtigMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtig

Bildung und Forschung (BMBF)
koordiniert wird. Wer sich lieber
selbstständig machen möchte,
kann sich bei der örtlichen
Industrie- und Handelskammer
beziehungsweise Handwerks-
kammer zu den zahlreichen För-
derprogrammen zur Existenz-
gründung von Bund, Ländern und
EU beraten lassen. Weitere
Informationen zu Perspektiven
mit dualer Berufsausbildung gibt
es auf www.die-duale.de.
(djd)

an. Den Fachkräften stehenan. Den Fachkräften stehenan. Den Fachkräften stehenan. Den Fachkräften stehenan. Den Fachkräften stehen
attraktive Perspektiven offen.attraktive Perspektiven offen.attraktive Perspektiven offen.attraktive Perspektiven offen.attraktive Perspektiven offen.
Foto: djd/www.BMBF.de/Foto: djd/www.BMBF.de/Foto: djd/www.BMBF.de/Foto: djd/www.BMBF.de/Foto: djd/www.BMBF.de/
standret - stock.adobe.comstandret - stock.adobe.comstandret - stock.adobe.comstandret - stock.adobe.comstandret - stock.adobe.com
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